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Ortsausschuss Auerberg feiert sein
SOjähiges Bestehen

ORTS-
AUS-
SCHUS

AUERBERG
Es ist lange her, als vor 50 Jahren der Ortsausschuss
Auerberg ins Leben gerufen wurde.
Seit dieser Zeit hat sich enorm viel getan in unserem
Stadtteil, mehr als in so manchem anderen, dessen
Struktur als "gewachsen" bezeichnet werden kann.
Viele positive Entwicklungen durften wir erleben, aber
auch solche, die sich im Nachhinein als problematisch
erwiesen haben.

Ursprünglich als Institution zur Förderung und Pflege
des Heimatbrauchtums gedacht, sind die Aufgaben
heute wesentlich vielfältiger. Als parteiunabhängige,
gewählte Bürgervertretung des Stadtteils hat er sich
immer mehr zur Schnittstelle zwischen den Bürgern,
der kommunalen Politik und der Stadtverwaltung ent
wickelt Im Auerberg verwachsen, bekommt der OA
oft als Erster mit "wo der Schuh drückt" und kann

dadurch den Verantwortlichen aus Politik und Verwal

tung beim Erkennen von Problemen aber auch bei
deren Lösung hilfreich zur Seite stehen. Diese
bürgerpolitische Ausrichtung begann seinerzeit mit
Erich Montag, dem langjährigen Ortsausschussvorsit
zenden und heutigen Ehrenvorsitzenden und wurde
(und wird) ermöglicht durch die vorbildliche Arbeit des
vom Ortsausschuss unabhängigen Ortsfestausschuss,
der sich nach wie vor mit viel Erfolg um die Pflege von
Tradition und Brauchtum kümmert. Ihm und den

engagierten Mitgliedem der Männerreih Gemütlichkeit
und der St Sebastianus Schützenbruderschaft ist es zu

verdanken, daß Veranstaltungen wie Auerberger Kir
mes, Martinszug und Maiansingen stattfinden.
Für diejenigen, die mit dem Begriff Ortsausschuss
nicht viel anfangen können, ist folgende Beschreibung

gedacht Der Ortsausschuss Auerberg setzt sich zusam
men aus Vertretern der ortsansässigen Vereine, der
beiden Kirchengemeinden, der Schulen und
Kindergärten und aus engagierten Bürgern des Stadt
teils, die offiziell auf Bürgerversammlungen von den
Auerberger Bürgern gewählt werden. Mindestens alle
zwei Jahre, aber auch wenn aktuelle Themen, wie das
dringend benötigte Auerberger Jugendzentrum, es er
forderlich machen, lädt der OA zu solch einer Veran
staltung ein. Um Einfluss auf die Entwicklung unseres
Stadtteils nehmen zu können, sind wir dabei sehr auf
die Unterstützung der Menschen, die hier leben, ange
wiesen. An dieser Stelle deshalb die Bitte: Nehmen Sie

sich die Zeit und erscheinen Sie auch in Zukunft
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Physiotherapie
Massagen

Krankengymnastik

Schlingentisch

Unterwassermassagen

Stangerbad

Bewegungsbad

Lymphdrainage

Fango

Freiluftbereich

Schwimmbad (16x8m)

...für Gesundheit und Wohlbefinden!

PHYSIOTHERAPIE AUGUSTINUM

Heinz Menzel

Staatl. geprüfter Physiotherapeut

Römerstraße 118 (Wohnstift Augustinum) 53117Bonn Tel. 0228 - 68 96 010 Fax 0228 - 68 96 036
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zahlreich auf unseren Bürgerversammlungen, die entwe
der im Pfarrsaal von St. Bernhard oder im Evangeli
schen Gemeindeforum stattfinden. Sie bekommen so

die Möglichkeit, sich über das was um Sie herum
geschieht zu informieren und uns helfen Sie, ein
gewichtiges Wort bei der Gestaltung Auerbergs mitre
den zu können, zum Wohle unseres Stadtteils und damit
für uns alle.

"Welle der Freude"

in der Bernhard-Kirche

Gospelkonzert zu Gunsten der
Auerberger Jugendfreizeitstätte

Die Termine erfahren Sie im "Blättche" oder durch die

Aushänge in unseren Schaukästen vor St. Bernhard und
zwischen Kaiser's und dem Cafe Thomas & Dabs an

der Kölnstraße.

Unser SOjähriges Jubiläum möchten wir in einem dem
Anlaß entsprechenden Rahmen feiern. Nicht ganz so
pompös und großartig wie kürzlich in England das
Thronjubiläum von Queen Elisabeth, aber mit einem
tollen Programm und einer guten Stimmung. Neben
vielen anderen haben unsere Oberbürgermeisterin
Bärbel Dieckmann, unser Bezirksvorsteher Karl Wil
helm Starcke und die beiden Stadtverordneten Wolf

gang Maiwaldt und Werner Hümmrich ihr Kommen
bereits zugesagt und wir hoffen sehr, daß auch Sie,
lieber Leser, an diesem Abend mit dabei sein werden.
Hiermit laden wir Sie herzlich dazu ein.

Unser Bürgerfest findet statt:
Am 29. Juni 2002 ab 17.00 Uhr im Pfarrsaal und
-garten von St. Bernhard, Flensburger Straße in
Bonn-Auerberg.
Für das leibliche Wohl zu zivilen Preisen ist gesorgt,
der Erlös kommt dem Auerberger Jugendzentrum zu
Gute. Auftreten werden der Auerberger Gospelchor
und der Rheindorfer Gesangverein.

NorherS Neu

2, Vorsit^^ender Ortsausschuss Auerberg

Gospel-Chor • Bonn
Eine wirklich tolle Veranstaltung möchten wir Ihnen
ganz besonders ans Herz legen. Und das nicht nur weil
der Erlös der Auerberger Freizeitstätte zu Gute kommt,
sondern weil ein wirklich phantastisches Erlebnis auf
Sie wartet

Das Benefiz-Konzert von WAVE OF JOY, dem
namhaften, weit über die Grenzen Bonns hinaus
bekannten Gospel-Chor hier bei uns in Auerberg.
Lebendig, mitreißend, schnell, schwungvoll und
groovy, mit schwungvollen und kräftigen Rhythmen
aus Soul-, Jazz- und Pop-Musik, neben getragenen, sehr
feierlichen hymnischen Kompositionen - das ist Gos-
pel, und Sie können ihn live erleben. Etwa 80
Sängerinnen und Sänger unter der musikalischen Lei
tung von Angelika Rehaag, die über vorzügliche Kon
takte zu Komponisten und Interpreten in den USA
verfügt, werden an diesem Abend für ein
unvergeßliches Feeling sorgen. Die Beurteilung des
Bonner General-Anzeigers läßt keine Zweifel aufkom
men: "Der Gospelchor WAVE OF JOY transportierte
eine Welle der Freude unter die Zuhörer. Nicht enden

wollende Standing Ovations zollten dem Einsatz des
vierstimmigen Chores alle Ehr.e".
Nehmen Sie sich also nichts anderes vor am Mittwoch,
den 3. Juli 2002, imd kommen Sie in die Bernhard-
Kirche in Bonn-Auerberg. Das Konzert beginnt um
20.00 Uhr, Einlass ist 19.30 Uhr. Die Eintrittspreise
und Kartenvorverkaufsstelle entnehmen Sie bitte der
separaten Anzeige auf einer der nachfolgenden Seiten.
Bei WAVE OF JOY bedanken wir uns im Voraus für
die phantastische Unterstützung und bei Ihnen, liebe
Leser, für Ihr Kommen.

Norbert Neu

2. 'Vorsit^nder Ortsausschuss Auerberg
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Schauen Sie doch mal rein ...

Josef Assenmacher

Kfz-Meisterbetrieb

Römerstrasse 102-110

TÜV - AU

Reifenservice

53111 Bonn



SCHUS Eupener Straße 18
53117 Bonn

Tel. 0228-67 49 33

Einladung

zumBürgelfest
anläßlich des 50-jährigen Bestehens

des Ortsausschuss Auerberg

Feiern Sie mit uns bei leckeren Sachen vom Grill, erfrischen
den Getränken und einem unterhaltsamen Programm.

Es treten auf: Der Auerberger Gospelchor und der Gesangs
verein Rheindorf.

am 29. Juni 2002

ab 17.00 Uhr

im Pfarrsaai und -garten von St. Bernhard
Flensburger Straße, 53117 Bonn-Auerberg

Alle Auerberger und an Auerberg interessierte Bürger sind
herzlich eingeladen.
Essen und Getränke werden zu zivilen Preisen angeboten.
Der Erlös kommt dem Auerberger Jugendzentrum zu Gute.

Der Eintritt ist frei.

Ihr Ortsausschuss Auerberg



Dat B/äftche 2/2002

öteintjschnik & Ge6ta!tung
GOTTHARD J

STEINBILDhiAUERWcISTE;? TECHNIKER

BONN • MA NORDfflIE[>»OF ( 1
KOU^TRASSE 478 —i—
gagcriOow damH&9(pcnal |
TEL. 0228 I 97 37 M
riATi;BSTcir4-rACH'//ERKSTATT -

SRUr^'EN UNO FIGUREN

STEINBILDHAUEREI DENKf/ÄLER RESTAURIERUNGSARBErrEN

©
BLUMEN

IHR FACHGESCHÄFT

Claudia Esch

Keltenweg 20
Nähe Nordbrücke

53 I I 7 Bonn

Telefon 0228/670630

Telefax 0228/670687

BESTATTUNGSHAUS

Fachkundige, Beratung in allen Bestattungsfragen

-  Erd-, Feuer- oder Seebestattungen

Bestattur^gen auf allen Friedhöfen und AußlandY ;

'  i trauerhaileuridÄtJftial^^^^ T ■
^  Gestaltung; Dnjck'und Versand von Trauerbriefen

Voreorgeberatung, Vorsorgeverträge,
Abschluss von Steibegeldversicherungen

Tag u. Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen erreichbar

Haupgeschäftsstelle: In den Daiien 2
53117 Bonn

I  Tel.; (02 28) 67 10 85
i. Fax:(02 28)67 28 99

info@muss-bonn.de
virww.muss-bonn.de

Neuer Ortsausschuss in

Grau-Rheindorf

Für Mittwoch, den 15.05.2002 war die außerordentliche

Bürgerversammlung zur Wahl des Ortsausschusses
anberaumt. Der Einladung in den Saal des
Schützenhauses folgten ca. 120 interessierte
Bürgerinnen und Bürger. Bereits nach einet kurzen
Aussprache war der Bürgerwille klar definiert und
danach sollten

•  die restlichen Mitglieder des Ortsausschusses
zurücktreten und

• die Abstimmung über die neue Satzung vertagt
werden.

Damit war der Weg frei für die komplette Neuwahl des
Ortsausschusses. Die Sitzungsleitung übernahm Herr
Josef Klein, dem es auch zu verdanken war, daß der
Verlauf der Diskussion und die anschließenden Wahlen

so reibungslos abliefen.
Dieter Bissing errang mit einer knappen Mehrheit von
56 : 54 Stimmen vor seinem Mitbewerber Dieter

Gasten den Vorsitz im Ortsauschuss. Dieter Gasten

wurde dann mit großer Mehrheit zum 2. Vorsitzenden
gewählt
Als Beisitzer wurden Achim Daniels, Kurt Nobel,
Daniela Rudolph, Bärbel Schlotmann, Hilde Schlott
mann, Erwin Stockhausen und Dieter Stüve gewählt
Bereits nach der Sitzung einigten sich die neu
gewählten Mitglieder über einen Termin für die konsti
tuierende Sitzung, da es nun gilt die Probleme des
Ortsteils in Angriff zu nehmen. Vorrangig ist jedoch
die Rheindorfer Kirmes zu organisieren, da der Termin
24. - 26. August vor der Tür steht

Bonn-Nord mit neuem Vorstand

Die Mitghederversammlung des Ortsausschusses
Bonn-Nord hielt seine Jahresversammlung ab und
wählte den Vorstand für die nächsten zwei Jahre.
Harmonie und Dankbarkeit kennzeichneten die Zu

sammenkunft der Vertreter der dem Ortsausschuß
angehörenden Vereine und Einrichtungen. Ortsaus
schussvorsitzender Matthias Müller konnte in der Mit
gliederversammlung, die wieder in der Nordschule
stattfand, neben den stimmberechtigten Vertretern der
dem Ortsausschuß angehörenden Vereine und Einrich
tungen auch eine Reihe weiterer interessierter Bürger
begrüßen und insbesondere auch den Stadtältesten
Klaus Vogel, der vor 30 Jahren als damaliger Stadtver-
ordener Initiator der Gründung des Ortsausschusses
war und Heinz Wichtedch willkommen heißen, der als
Vorsitzender des Vereins der ehemaligen Nordschüler
zur Gründungsversammlung einlud und erster Vor
stand des Ortsausschusses wurde.

Seit 1854 familienüritemehftien in 5. G^erafion -'Georg Sdirriitt - Muss
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Ihm wurde bei seinem Ausscheiden aus dem Vorstand

nach jahrzehntelanger Tätigkeit als das Vorstandsmit
glied, das for die Finanzen verantwortlich zeichnete,
der Ehrenvorsitz des Ortsausschusses angetragen.

Der Vorsitzende Matthias Müller trug den Bericht des
Vorstandes über die Aktivitäten des Ortsausschusses in

den zurückliegenden 2 V2 Jahren vor; Frau Bngitte
Trofenik als Kassenwartin berichtete über die Entwick

lung der Finanzen, die durch die Kassenprüfer Herrn
Helmut Weck und Frau Myriam Ronge bestätigt wurde.
Die Kassenprüfer attestierten eine ordnungsgemäße
Kassenfuhrung und empfahlen die Entlastung von
Vorstand und Kassenführung. Die Entlastung wurde
einstimmig beschlossen, wobei sich die Betroffenen
natürlich der Stimme enthielten.

Für die Durchführung der Neuwahlen zum Vorstand
wurde Stadtältester Klaus Vogel zum Wahlleiter be
stimmt. Bei den Wahlen des Vorsitzenden, der Stellver-
tr.Vorsitzenden und der Kassenführerin gab es keine
Veränderung. Zum Vorsitzenden wurde wieder Matthl
as Müller gewählt. Stellvertretende Vorsitzende bleibt
Frau Margret Niewersch und Kassenführerin Frau
Brigitte Trofenik.

Da sich für das Amt des Geschäftsführers in der

Versammlung kein Kandidat finden ließ, beschloß die
Mitgliederversammlung, diese Wahl zu vertagen und
zugleich den Vorstand zu beauftragen und zu
bevollmächtigen, einen geeigneten Kandidaten zu su
chen und kommissarisch mit der Wahrnehmung dieses
Vorstandsamtes zu beauftragen. Anschließend erfolgte
die Wahl der Beisitzer im Vorstand. Als Beisitzer

wurden gewählt. Herr Peter Kieken vom Haus Rosen
tal, Herr Stefan Böker vom Internationalen
Jugendgästehaus an der Graurheindorfer Str. und Herr
Architekt Hans-Joachim Statz Auch die beiden
Kassenprüfer wurden in ihrem Amt bestätigt.

Abschließend wurden verschiedene Anliegen angespro
chen, die von Bürgern vorgetragen wurden. Dabei ging
es nicht nur um die Umbenennung des Ortsteils
sondern insbesondere auch im einzelne Probleme des

Straßenverkehrs in unserem Ortsteil Bonn-Nord. In

diesem Zusammenhang wurde bekannt, dass die Poli
zei derzeit prüft, ob aus der Drususstraße eine
Einbahnstraße gemacht werden sollte.
In seinem Schlusswort bedankte sich der alte und neue

Vorsitzende über den interessierten und harmonischen

Ablauf der Versammlung und bat alle Teilnehmer, in
der Bürgerschaft für die Unterstützung der Arbeit des
Ortsausschusses zu werben, der es sich zur Aufgabe
gestellt habe, das Zusammengehörigkeitsgefühl der
Menschen in Bonn-Nord zu fördern.

G.r.

Vorstand nahm seine Arbeit auf

In seiner ersten Sitzung hat der Vorstand darüber
beraten, was in nächster Zeit getan werden soll und wie
die Arbeit im Vorstand verteilt wird. Die Vorbereitung
und Durchführung des Martinszuges in Bonn-Nord
wird ein Arbeitsschwerpunkt sein. Der Martinszug, an
dem im vergangenen Jahr etwa 1400 Kinder teilnah
men, wird wiederum am Dienstag vor dem Martinstag,
das ist diesmal der S.November stattfinden. Der Zug
weg wird voraussichtlich unverändert bleiben.

Ein weiterer Arbeitsschwerpunkt wird in der Verbesse
rung der Information der Bürger im Stadtteil sein. Dies
soll insbesondere auch durch eine ausführlichere Be

richterstattung in den Ausgaben unseres "Blättchens"
und Verbesserung in der Zustellung dieser Stadtteile-
Zeitung erreicht werden. Es soll versucht werden, auch
die jeweils anstehenden Termine der Vereine und
Einrichtungen unseres Stadtteils festzustellen und zu
publizieren.

Ob etwa im Herbst eine Bürgerversammlung über die
Probleme und Anliegen von Bonn-Nord durchgeführt
werden soll, wird später entschieden.

KV.

Des/gn

Unsere Sommer-

angebote 2002 BBjHBB
(solange der Vorrat reicht)

Vin de Rays Gatalan

CUVEE PARTICULIERE
rot, rose, weiss 0,75L € ̂  50
Vin de Rays de Herauit '
MEDITEO attraktiven 0,25L € 1,89
rose

In der

attraktiven 0,25L
Portionsflasche, weiss

Pariser Straße 51 53117 Bonn (Auerberg)
Tel. (0228) 69 19 22 Fax (0228) 69 34 99



AUERBERG APOTHEKE
Annegret Bntkaitis Kölnstr.480 53117 Bonn Tel 0228 559440 Fax 0228 5594420

Diabetes Aktionswoche Sonnen Aktion im Juni

Uber 5 Millionen Menschen in

Deutschland haben Diabetes. Die

Zahl, der unerkannten Fälle liegt
wesentlich höher. Das war für uns

Grund genug in diesem Jahr wieder
eine Diabeteswoche zu

veranstalten. Die Resonanz hat uns

sehr gefreut imd wir werden uns
auch weiterhin in diesem Bereich

engagieren.

Versandhandel

Bestimmt ist auch Ihnen die

politische Diskussion über den
Versandhandel nicht entgangen.
Wir haben versucht Sie im Rahmen

der Aktion : " Glück ist, wenn
einem schnell geholfen wird über
die Situation zu informieren. Viele

haben ihre Stimme für den sicheren

Vertriebsweg Apotheke ab
gegeben, der für gute Beratung,
Qualität, schnelle Arzneimittel
versorgung in Ihrer Nähe steht.
Wir bedanken uns für Ihren Einsatz

Umwelteinflüsse und Sonne sind

ein zunehmendes Gesimdheits-

risiko für Ihre Haut. Die ersten

Sonnenstrahlen kitzeln wieder und

es zieht uns nach draussen. Viele

planen schon Ihren Urlaub. Nutzen
Sie die Gelegenheit bei unserer
Sonnen-Aktion Ihren Hauttyp, Ihre
Eigenschutzzeit und den für Sie
richtigen Lichtschutzfaktor
bestimmen zu lassen

Auf diese Weise können Sie Dir

grösstes Organ - Ihre Haut -sicher
schützen und die Sonne geniessen.
Wir wünschen Ihnen sonnige Tage
und einen schönen Urlaub.

Wir beraten Sie gern !
Ihr Team der Auerberg

Apotheke



KAISER—KARL—CLUB in der Kaiser-Karl-Klinik

Rückentraining Krafttraining
Fitnessgymnastik Qigong Ausdauertraining
Wassergymnastik T'ai Chi Ch'uan Schwimmen + Sauna

Bewegungsprogramme bei Diabetes + Osteoporose + Rheuma + TEP

Graurheindorfer Straße 137 Infos: Angelika Renz Fon: (0228) 21 61 34
Fax: (0228) 21 61 44 Internet: www.kalser-karl-club.de Mail: renz.anqelika@t-online.de

"Over my head I hear music In the air !//

Gospel-Chor • Bonn

Musikalische Leitung: Angelika Rehaag

Benefiz-Konzert zu Gunsten

der Jugendfreizeitstätte Auerberg
eine Aktion für den Ortsausschuss Auerberg

am Mittwoch. 3. Juli 2002 um 20.00 Uhr
Einlass ab 19.30 Uhr

in der Bemhard-Kirche
Flensburger Str./Ecke Eupener Str. in Bonn-Auerberg

Abendkasse Vorverkauf

Erwachsene 8,- EURO 7,- EURO

Schüler /Studenten 6,- EURO 5,- EURO

Vorverkauf bei;

HELIOS SUNSHINE & NAILS

Pariser Str. 55,53117 Bonn-Auerberg, Tel. 68 96 582

Veranstalter: Kirchengemeinde St. Bernhard, 53117 Bonn
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Große Auswahl an Grabmalen In vielen Formen und Farben

Bronze und Aluartikel stets vorrätig

Wir fuhren aus:

Restaurierungen

Umarbeiten & Aufbauart>elten

Befestigen von Grabsteinen & Elrrfossungen

Schrift erneuern und Zweitschriften

Wir beraten Sie gerne

Täglich geöffnet von - 17^0

Kölnstraße 307 53117 Bonn Tel.: 02 28 - 67 02 09

Fax Nr.: 02 08-67 31 12
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Wenn jemond Ihre Knautschzone
geknautscht hat, müssen Sie nicht
geknickt sein.

Denn wir bringen jede Karosserie wieder
in Form - bis zum sorgfältigen, präzisen
Einrichten der Spur.

Und wenn Ihr Wagen erst unsere
bekonnt gute Lackiererei verlassen hat,
strohll er wieder.

Und Sie sicher auch.

KASCHUB
KAROSSERIE + LACK
Gewerbegebiet Buschdorf
Ernst-Robert-Curtius-Straße 33
53117 Bonn

Telefon (0228) 676474
Fox 6874 13
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Künftig "Bonn-Castell" ?

Die Bürgerbefragungen zum Thema des gewünschten
Namens für den Ortsteil Bonn-Nord stießen auf ein

überraschend großes Interesse und führten zu eindeuti
gen Ergebnissen. 93 Prozent der fast 400 Antworten
sprachen sich für einen Ortsteilnamen aus, der die
historische Vergangenheit dieses Stadtteils ausdrücken
soll; nur 7 Prozent votierten für die Beibehaltung der
bisherigen Bezeichnung oder schlugen andere Namen
vor. Favorit bei der Namensnennung ist "Bonn-CasteU"
gefolgt von der Bezeichnung "Bonn-Römerkastell".
Nun wird es Aufgabe der städtischen Gremien sein,
eine Entscheidung in der Namensfrage zu treffen.
Mit einem solchen Echo hatte der Vorstand des

Ortsausschusses Bonn-Nord nicht gerechnet, obwohl
bereits die vom General-Anzeiger zuvor durchgeführte
Umfrage ähnliche Ergebnisse erwarten ließ. Die hohe
Beteiligung von Bürgern aus Bonn-Nord an der in der
letzten Ausgabe dieses Blättchens ausgeschriebenen
Befragungsaktion ist besonders bewaindemswert, wenn
man berücksichtigt, dass es bei der Verteilung unserer
Stadtteile-Zeitschrift in die Haushalte einige
Verzögerungen gab und demzufolge die für ciie Beant
wortung angegebene Frist recht kurz war.
Wenn sich dennoch fast 10 Prozent aller Haushalte

unseres Stadtteüs der Mühe unterzogen, den Antwort
zettel auszuschneiden, auszufüllen und entweder dem

Vorsitzenden des Ortsausschusses in seinen Briefka

sten in der Römerstraße einzuwerfen oder gar die
Portokosten für eine Zustellung per Post aufzuwenden,
dann zeugt dies von der großen Bedeutung, die dieser
Frage beigemessen wird.
Die überwiegende Anzahl der Bürger sprach sich für
den Namen "Bonn-Castell" aus, der in einigen
beigefügten Anmerkungen als kurz, prägnant und
griffiger als die Alternative "Bonn-Römerkastell" be
zeichnet wurde, bei der zudem Irritationen mit gleich
lautenden Quartier- bzw. Straßenbezeichnungen
befürchtet wurden, obwohl auch für diesen Namen
viele Voten abgegeben wurden.
Mit diesem eindeutigen Ergebnis hat sich der soeben
neugewählte Vorstand des Ortsausschusses befasst,
nachdem bereits vorher in dieser Frage auch der
Stadtarchivar Dr. Manfred van Rey konsultiert worden
war. Der Ortsausschuß machte sich zum Sprecher der
hiesigen Bürgerschaft und reichte dem Herrn Bezirks
vorsteher des Stadtbezirks Bonn, den Vorsitzenden der
Fraktionen der Bezirksvertretung und der Bezirksver
waltungsstelle den Antrag ein, die Bezirksvertretung
Bonn möge dem Rat der Stadt empfehlen, den in der
Hauptsatzung der Stadt Bonn festgelegten Namen des
Ortsteils Bonn-Nord zu ändem und ihn künftig als
"Bonn-Castell" zu bezeichnen.

emall@kaschub.de www.kaschüb.de
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Mit dieser Namensänderung soll den bereits jahrelang
anhaltenden Diskussionen in der Bürgerschaft ein Ende
gesetzt und dem Wunsch entsprochen werden, dem
Stadtteil einen Namen zu geben, der die historische
Bedeutung dieses Bereichs zum Ausdruck bringt.
Schließlich ist der Ortsteil Bonn-Nord als Gebiet des

ehemaligen Römerlagers die Wiege der Stadt Bonn.
Zugleich soll das irreführende Nebeneinander der
Ortsteilnamen "Bonn-Nord" und "Bonn-Nordstadt"

beseitigt werden, das ständig zu Verwechselungen führt
und die Identifikation der Bürger mit ihrem Stadtteil
erschwert

Es wurde in dem Antrag zudem darauf hingewiesen,
dass eine Reihe wichtiger Einrichtungen in ihren
Namen die Bezeichnungen Bonn-Nord fuhren, ohne in
Bonn-Nord zu liegen. Diese Namen führen zu weiteren
Fehlorientierungen. So liegt zum Beispiel das Auto
bahnkreuz Bonn-Nord auf der Grenze zwischen den

Stadtteilen Nordstadt und Tannenbusch, das große
soeben errichtete Forum Bonn-Nord an der Brühler

Straße im Tannenbusch und auch der Nordfriedhof im

Ortsteil Auerberg und der Sportpark Nord liegen
außerhalb des Ortsteils Bonn-Nord.

Nunmehr wird es Aufgabe der Bezirksvertretung Bonn
sein, in dieser Frage eine Empfehlung an den Bonner
Stadtrat zu beschließen, der dann abschließend seine
Entscheidung treffen muß. So war es selbst
verständlich, dass der Ortsausschuß Bonn-Nord auch
die aus diesem Stadtteil stammenden Bezirks- und
Stadtverordneten eine entsprechende Bitte um
Unterstützung des Anliegens zukommen ließ.
Ortsausschussvorsitzender Matthias Müller äußerte:
"Ich bin zuversichtlich, dass unsere gewählten Bezirks
und Stadtverordneten die eindeutige Meinung der
Bürger berücksichtigen und entsprechende Beschlüsse
fassen werden." Der Ortsausschuß wird natürhch die

weitere Entwicklung in dieser Sache beobachten und
wir werden die Leser unseres Blättchens weiter auf dem
Laufenden halten.

Niko Aids

Nachrichten aus Bonn-Nord
Mitarbeiter gesucht!

Es ist eine Binsenwahrheit, dass die Wirksamkeit jeder
Gemeinschaft entscheidend davon abhängt, in welchem
Umfang sich Menschen finden, die bereit sind, darin
mitzumachen. Auch der Ortsausschuß Bonn-Nord

sucht dringend Mitbürger, die bereit sind, ein wenig
von ihrer Freizeit für die Arbeit zugunsten der Mitmen
schen in unserem Ortsteil zu opfern.
Wer dazu grundsätzlich bereit ist, wer in einem Kreis
Gleichgesinnter freundschaftlich mittun und kleine
Aufgaben übernehmen möchte, die ihm zusagen, möge

sich doch bitte beim Vorsitzenden Matthias Müller,
Römerstraße 206 (Tel.: 68 62 51) melden.
Um was es sich bei dieser Mitarbeit handeln könnte?

Die Palette von Mitarbeitsmöglichkeiten ist schier
unerschöpflich, sie alle aufzuzählen ist unmöglich!
Dazu zählt die Aufgabe etwa alle 2-3 Monate einmal in
der Nachbarschaft eine schrifdiche Information in die

Briefkästen einTuwerfen, wie die Aufgabe für einen
Hobbyfotografen, ab und zu ein paar Bilder von
Veranstaltungen oder Ereignissen in Bonn-Nord zu
machen.- Oder offenen Auges durch unseren Ortsteil
zu gehen und festzuhalten, was es hier Neues gibt, wo
was gebaut wird.- Oder festzustellen, welche Vereine
und Einrichtungen öffentliche Veranstaltungen
durchfuhren. - Es könnte die Aufgabe sein, etwa alle 3
Monate einmal einen kleinen Artikel über Ereignisse
oder Auffälligkeiten in unserem Stadtteil zu berichten. -
Oder - wer sich das zutraut - auch für den

Ortsausschuß Presse- oder Öffentlichkeitsarbeit zu
machen oder gar Geschäftsführungsaufgaben zu
übernehmen. - Aber auch die simple Aufgabe, aus den
Tageszeitungen und dem Anzeigenblatt Artikel auszu
schneiden, die für unsere Arbeit interessant sein

könnten. Dies uns vieles, vieles mehr könnte infrage
kommen.

Teilen Sie uns doch Ihre Mitarbeitsbereitschaft mit, wir
werden uns dann mit Ihnen unterhalten, was Ihnen
gefallt und was Sie tun könnten. Besten Dank im
voraus!

KV.

Ortsausschuß auf dem Münsterplatz

Auch in diesem Jahr wird sich der Ortsausschuß
Bonn-Nord beim "Tag der Vereine" am 21. Sept 02
auf dem Bonner Münsterplatz den Bürgern mit einem
Informationsstand präsentieren. Von 11 - 18 Uhr
werden von den Vorstandsmitgliedem Auskünfte erteilt
und über die Ziele und Arbeit des Ortsausschusses

informiert. Zudem wird auf die historische Bedeutung
des Ortsteils aufmerksam gemacht und Interessenten
das Buch "BONN-NORD - Die Wiege Bonns" zum
Kauf angeboten, das auf Initiative des Ortsausschusses
herausgegeben wurde und die Geschichte dieses Bon
ner Stadtteils einprägsam schildert.

KV.

Führung durch die Namen-Jesu-Kirche

Das CASSIUS-FORUM Bonn, ein in Bonn-Nord 1993
gegründeter Verein zur Förderung religiöser Kunst,
beabsichtigt, in diesem Jahr zum "Tag des offenen
Denkmals" am 8. September interessierten Bürgern in
Führungen die Namen-Jesu-Kirche in der Bonngasse
bekannt zu machen. Diese meist verschlossene Kirche
beherbergt eine Fülle von Kunstwerken und
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Vitalis
Ambulante

Krankenpflege
Utu/t

Dorothea & Stephan Post
' Amsterdamer Str. 11
53117 Bonn - Auerberg

Tel./Fax.: 02 2S/6S 07 27

Funk : 01 71 / 43 34 040

ß^gfaffnH0sßans
ßlaäafgc^aä

Erd- und Feuerbestattungen aller Art
OberfDhningen

53117 Bonn, An der PfafFenmOtze 1

«UTAttlO

Inhaber:

Hubert Hadersdiad

53332 Bornheim

ParkstraBe 33

Telefon: 0228 / 67 31 50

Telefax: 0228 / 68 72 62

TeLpriv.: 022 22/ 89 79

Über 30 Jahre

Reifen Heinrichs
Inh. Axel Marx

Sehenswürdigkeiten, die es verdienen, einer breiteren
Öffentlichkeit zugänglich und bekannt gemacht zu
werden. Näheres über die am Vormittag und Nachmit
tag geplanten kostenlosen Führungen durch die Kirche
sollen über die Presse bekannt gemacht werden.

KV.

Wo drückt der Schuh?

Der Ortsausschuß Bonn-Nord möchte sich intensiver

als bislang der Anliegen und Wünsche der Bürger
dieses Ortsteils annehmen. Nachdem die Kontakte zu

den Bezirksverordneten und Stadtverordneten, zur
Stadtverwaltung, der Polizei, zur Feuerwehr und zu
verschiedenen anderen Behörden und Einrichtungen
hergestellt wurden und recht gut funktionieren, wollen
wir diese Verbindungen im Interesse unserer Bürger
auch nutzen.

Teilen Sie dem Ortsausschuß Ihre Anliegen mit, ma
chen Sie uns auf Unzulänglichkeiten aufmerksam, die
abgestellt werden sollten und sagen Sie uns einfach,
"wo Ihnen der Schuh drückt"! Gerne wollen wir jeden
Hinweis gerne prüfen und das Notwendige veranlassen.
Teilen Sie bitte Ihre Anliegen dem Vorsitzenden des
Ortsausschusses Bonn-Nord, Herrn Matthias Müller,
Römerstraße 206, 53117 Bonn-Nord, schriftlich oder
telefonisch unter Tel-Nr. 68 62 51 mit.

MM.

Ferienprogramm im Jugendhaus
Nordstraße

Sicherlich freuen sich schon alle auf die Ferien. Wie in

jedem Jahr, so beteiligt sich auch dieses Jahr das
Jugendhaus Nordstraße, eine offene Kinder- und Ju
gendeinrichtung für junge Menschen zwischen 7 und
18 Jahren, an dem großen Ferienprogramm "In Bonn
ist was los".

Neureifen aller Marken

Kompletträder

Elektr.

Alüfelgen

Computer-Achs-

Sommer ü. Winter

I Einlagerung
I Auswuchten
j Reifenreparatur

mm Vermessung

Montage; Sofort & preiswert

Haben Sie eine Frage? Rufen Sie uns an!

Wir legen uns für Sie ins Zeug!

Karl-Lfegien-Str. 187
53117 Bonn

Tel. 02 28/67 04 59

Fax 0228/68 75 13

Für die Zeit vom 22. Juli bis 10. August ist ein
interessantes Programm mit einer Reihe von Angebo
ten und Aktionen entstanden. Ob Ausflüge, Basteln,
Nähen, Kochen oder Werken, ob Sport und Spiel oder
Tanzworkshops und Disko. - Neugierig geworden? Das
ausfuhrliche Programm gibt es im Städt Jugendhaus
Nordstraße 77, 53111 Bonn-Nord, Tel. 77 37 27 -
Öffnungszeiten: Mo, Do, Fr. 14.00 - 20.00 Uhr, Di
14.00 - 21.00 Uhr, Mi 15.00 - 20.00 Uhr. Die letzten 3
Wochen der Sommerferien geschlossen!

MN.
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ALOE VERA
Das Multitalent für Ihre Gesundheit

als Bestandteil spezieller, sehr
gut verträglicher Kosmetika
und Körperpflegeprodukte

als Fitness-Drink

zur Nahrungsergänzung
und vieles mehr

Martina Löscher

Aloe Vera Beraterin

Römerstr. 229, 53II7 Bonn
Telefon 0228 - 67 97 90

20 Jahre Seniorennachmittag
mit dem Junggesellenverein-

Männerreih Rheinlust 1839 Bonn

Grau-Rheindorf

Am 23. Mär2 2002 luden wir unsere Rheindorfer

Senioren 2u einem gemütlichen Nachmittag ins Pfarr
heim ein. 35 Senioren sowie 7 Damen vom Sozialkreis

nahmen dankend unsere Einladung an. An diesem
Nachmittag nahmen auch 5 ehemalige Maikönige teil
(1987 u. 1992 Wolfgang Orth, 1988 Erich Boss, 1997
Bert Neuhöfer, 2001 Markus Bürfent, 2002 Wolfgang
Cronert), denn es war auch für uns ein besonderer
Anlass zu feiem.

Seit nunmehr 20 Jahren lädt der JGV/Männerreih 1839
die Senioren zu einem gemütlichen Beisammensein ein.
Präsident Rainer Knipp sowie Wolfgang Orth ließen
die letzten 2 Jahrzehnte einmal Revue passieren.
1982 rief Peter Bene, der damalige Präsident des
Jun^esellenvereins Rheinlust den Seniorenkaffee ins
Leben. Hierzu wurde der Kuchen von uns selbst

gebacken und den Senioren kredenzt Alle Zutaten und
erforderlichen Sachen wurden vom Verein finanziert

Die Damen der Kfd sowie anschließend des Sozialkrei

ses standen uns beim servieren immer geme zur Hilfe,
wofür wir uns recht herzlich bedanken möchten.

Seit dieser Zeit fand der Altenkaffee bei allen Teilneh-

mem immer wieder einen guten Anklang. In diesem
Jahr hat sich Daniela Orth für das kuchenbacken
bereiteddärt, auch Ihr sei hiermit Dank gesagt

der Junggesellenverein Rheinlust/Männerreih
1839 wollen mit diesen Einladungen zur dörflichen
Gemeinschaft beitragen sowie das Brauchtum mit
rheinischer Fröhlichkeit pflegen.

Wir hoffen, dass wir unsere persönliche Freizeit hiermit
einen Sinn geben und gerade unseren älteren
Mitbürgern einige gesellige Stunden bescheren können.
Wir möchten Sie noch kurz auf einige Termine
hinweisen und würden uns sehr freuen, Sie begrüßen
zu können I

21. Juli: Vereinstour
21. August: "Paijas"-Bau im Vereinslokal

Schützenhaus

24. August; "Köttzug" durchs Dorf
26. August: Gebrannter, wir freuen uns Sie zu

sehen 1

27. August: Verurteilung des "Paijas" im
Schützenhaus

"BUS" kommt nach den Sommerferien

Vorfahrt für ein neues Projekt der
Kath. Hauptschule St. Hedwig

Die Kath. Hauptschule St Hedwig führt ab dem
kommenden Schuljahr 2002/2003 das Projekt "Betrieb
und Schule (BUS)" durch. Das Projekt wunie von
verschiedenen Ivfinisterien entwickelt und richtet sich

an schulmüde Hauplschüler im 10. Schulbesuchs jähr.
Sinn der Förderklasse ist es, durch projektorientiertes
Arbeiten und Praktika die schulmüden Schüler wieder

an einen strukturierten Tagesablauf zu gewöhnen und
sie soweit zu stabihsieren, dass der Weg ins Berufsleben
angebahnt werden kann.
Die Förderklasse an der KHS St Hedwig wird für 15
Schüler eingerichtet Praktisch wird es so aussehen,
dass die Schüler während des ganzen Schuljahres ein
Praktikum durchführen, das jeweils dienstags und
mittwochs stattfindet Donnerstags und freitags ist
normaler Unterricht Der Montag wird als Orientie-
rungstag gestaltet
Wir würden uns sehr freuen, wenn uns die ortsnahen
Betriebe, Werkstätten und Geschäfte in unseren
Bemühungen unterstützen würden. Geme nehmen wir
Angebote für Praktikumsstellen entgegen und würden
uns auch über die Möglichkeit einer Betriebsbesichti
gung freuen.
Nähere Informationen oder Angebote richten Sie bitte
an: Kath. Hauptschule St. Hedwig, Frau Beate Eisen
berg (Sozialpädagogin), Tel. 0228 - 77 78 00, Fax 0228
- 77 78 04.
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2500 Jahre alte japanische

Heilkunst

zur

Aktivierung der SeSbstheilungskräfte
Zuführung von Lebensenergie

Entgiftung des Körpers
Lösen von Blockaden

Tiefenentspannung
und vieles mehr

wirkt

heilend

beruhigend
entspannend
stabilisierend

harmonisierend

Problem lösend

Schmerz befreiend

Lebenskraft verstärkend

Stress und Angst abbauend

Reiki" und Meditationszenfrum Schmitz

Reiki'Meister/Lehrer der R.A.I.

AUensteiner Str. 42

53117 Bonn

Tel. 0228/5508621

Herzlichen Dank!

Sehr zu£deden ist der Ortsausschuss Auerbeig mit der
bisherigen Resonanz auf seinen Spendenaufruf zu
Gunsten des Auerbeiger Jugendzentrums.
Zur Erinnerung: Um die Stadt Bonn bei der Finanzie
rung der dringend benötigten Jugendfreizeitstatte zu
unterstützen, aber auch um die Verantwordichen in
Politik und Verwaltung mit einem eigenen finanziellen
Beitrag unter Dmck setzen zu können, baten wir in der
letzten Ausgabe des "Blättchens" um Ihre
Unterstützung. Darüber hinaus wurden sämdiche Ge-
wetbetrabende in Auetbag und in den benachbarten
Stadtteilen mit der gleichen Bitte angeschrieben.
Wie bekannt, geht es um das Wohl unserer Kinder und
Jugendlichen, die neben der Schule einen Anlau^unkt
brauchen, wo man Kontakte knüpfen und die Freizeit
in vemünfügem Rahmen verbringen kann. Es geht aber
auch um die soziale Situation in unserem Stadtteil.

Gerade die jungen Erwachsenen, die in schwierigen
sozialen Verhältnissen leben, brauchen einen geeigne
ten Anlaufpunkt, um nicht auf der Straße
"rumzuhängen", wo sie aus Frust und Langeweile in
Gefahr laufen, auf dumme Gedanken zu kommen.
Positive Einflußnahme kann nur in entsprechend aus
gestatteten Räumlichkeiten und durch ausgebildetes
Personal in ausreichender Zahl stattfinden.

Bei allen nachfolgend aufgeführten Spendern möchten
wir uns deshalb ganz herzlich, im Namen aller Auerber
ger Bürger bedanken und wir hoffen, daß ihr Gemein
sinn "ansteckend" ist

Jede Spende, auch die kleinste, hilft uns, das Auerber-

Ortsausschuss zur Konteneröffnung 500,00
NN 5,00

Sammlung Fischessen CDU 105,00
Leipertz, Heike 100,00

Smolka, Dirk -Zahnarzt 250,00
Schmadtke, Albrecht - Steuerberater 500,00

Klein & Zwinkmann - Antik 15,00
Meckbach, Herbert - Apotheker 50,00

Butkaitis, Annegret - Apothekerin 50,00
Kaiser-Karl-Klinik 50,00

Hamacher und Thomas 30,00
Tiefbau Rösgen GmbH 400,00

Gädeker, Jürgen und Ruth 200,00
NGchael, Anita 300,00

Zieh, Leopold und Hedwig 150,00
Lehmacher, Peter Gustav 20,00

Reifferscheidt, Hermann und Thea 50,00
Petrick, Karin 50,00

Wieschmann, Roswitha 50,00
Block, Birger und Christina 60,00
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Hirrle, Dorothea 30,00
Janitzki, Hannelore 65,00

VAW Aluminium AG 500,00
Eigentümergem. Madridstr.- 100,00

P.Nettekoven

Eigentümergem. Madiidstr.-A. 100,00
Hoffstadt

Sammlung Mai-Fest 46,30
Marx, Edgar - Steuerberater 100,00

Gesamtsumme (Stand 12.06.2002) 3.876,30 €

Wenn Sie sich auch mit einem Beitrag beteiligen
möchten, hier noch einmal unsere Spendenkonten:

Wer ist NoJA?

Sparkasse Bonn
BLZ 380.50000

Konto 15905128

Volksbank Bonn/Rhein-Sieg
BLZ 380.60186

Konto 1500999019

Stichwort Jugendzentrum in Auerberg

Spendenquittungen stellen wir auf Wunsch
selbstverständlich gerne aus. In diesem Fall bitten wir
um einen Vermerk auf Ihrem Überweisungsträger.

Stiftung Jugendhilfe

Bonner Sportsliftung der Sparkasse

Stiftung Ludwig van Beethoven der Sparkasse Bonn

Kunststiftung Sporkosse Bonn

Stiftung August-Macke-Hous der Sparkasse Bonn

Sparkasse Bonn

offene Jugendarteit

Auerbetg

Nutella ohne Joghurt Anteile?
Nicht ohne Jacke Ausgehen?
Namenlose Organisation Jecker Ameisen?
NoJA : Netzwerk offene Jugendarbeit Auerberg
Um die bestehenden Angebote der Jugendarbeit im
Stodtteil Auerberg abzustimmen und zu erweitem,
haben sich die Träger der offenen Jugendarbeit Ivütte
2000 zu NoJA, dem Netzwerk offene Jugendarbeit
Auerberg zusammengeschlossen. Hierzu gehören die
Ev. Lukaskirchengemeinde, das Ev. Jugendhilfezen
trum Godesheim (Elf/7), der Kleine Muck e.V. (Spee-
dy) und die Kath. St Bemhardkirchengemeinde.
Unterstützt wird die Arbeit im Ortsteil durch das Amt

für Kinder, Jugend und Familie der Stadt Bonn.
In regelmäßigen Abständen finden gemeinsame Treffen
zum Informations- und Erfahrungsaustausch statt Ent
wicklungen werden besprochen, Konzeptideen konkre
tisiert, Ideen eingebracht und Probleme in der beste
henden Arbeit aufgezeigt Hier werden schwierige
Situationen in der praktischen Arbeit, weitere Entwick
lungen und gemeinsame Aktivitäten geplant und be
sprochen. Ziel des Netzwerkes ist es insbesondere die
Angebote für Kinder und Jugendliche im Ortsteil
Auerberg untereinander abzustimmen und unter den
gegebenen Voraussetzungen zu optimieren. Dies ist
eine besonders wichtige Aufgabe, zumal im Ortsteil
noch immer kein städtisches Jugendzentrum vorhanden
ist, die Nachfrage an Kinder- und Jugendangeboten
aber stetig steigt
Als gemeinsame Veranstaltung im Rahmen von NoJA
wurde in den Räumen der Ev. Lukaskirchengemeinde
für Kinder und Jugendliche das Angebot einer Disco
organisiert, das regelmäßig for^efuhrt werden soll.
Innerhalb des Netzwerkes ist man bestrebt, die Arbeit
noch weiter zu vernetzen und weitere Projekte und
Veranstaltungen in Angriff zu nehmen. So möchte man
auch durch verstärkte Öffentlichkeitsarbeit und einem
neuen Logo den Bekanntheitsgrad im Stadtteil erhöhen.
Weitere Informationen können bei Rene Lobe, Ev.
Lukaskirchengemeinde, Tel.-Nr.: 0228 - 96 77 90 61
eingeholt werden.
Im Auftrag des Netzwerkes

Ihr Rene Lobe

NoJA : Find' ich gut!
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Termine Juni:

28.06. 15.00 Uhr Stadttdlbibliodiek Rheindorf: Video-

Treff "Der Grinch"

29.06. 50 Jahre Ortsausschuß Auerbeag: ab 17.00 Uhr
Büigerfest im Pfarrhdm und Pfan^arten von St
Bernhard

Termine Juli:

03.07. 14.30 Uhr: Pfarddrche St Bernhard: Senioren-

messe; anschL Im Pfardieim Vortrag von Frau
Kaiser "Gedachtnistraining - Die Schönheit und
die Kraft kleiner Steine"

01.07. 15.00 Uhr: Stadtteilbibliothek Rheindorf: Kin-

derprogramm "Knäuelbilder"
03.07. 20.00 Uhr: St Bernhard: Benefizkon2ert zu

Gunsten der Jugendfceizeitstätte Auerberg: Gos-
pelchor '*Wave of Joy". Ltg.: Angelika Rehaag

04.07. 8.30 Uhr: Pfarddrche St Bernhard: Gemein

schaftsmesse der Kfd St Bernhard; iingrhl
Frühstuck

06.07. 12.00 Uhr bis 16.00 Uhr: Sommerfest des

Kindeigartens von St Bernhard
09.07 19.30 Uhr: CoUegium Josephinum: Neues aus der

Scheibenwelt Ein Abend mit Texten von Terry
Pratchett

10.07. 19.30 Uhr: Pfarrheim St Bernhard: Kfd St

Bernhard: Kreativ: "Nähen, Basteln, Malen,
Häkeln, Stricken".

13.07. ab 16.00 Uhr: Straßenfest in der Aliensteiner Str.

16.07. Klupp 91: Ausflug nach Steinfelden. Anmeldung
bei Jochmus-Stöcke: 678194

Termine Septemben

02.09.15.00 Uhr Stadtteilbibliothek Rheindorf: Kinder

programm: "Musik und Malen"
05.09. 8.30 Uhr Pfarrkirche St Bernhard: Gemein

schaftsmesse der Kfd St Bernhard; anschL
Frühstück

06.09. 20.00 Uhr Stadtteilbibliothek Rheindorf "Elter

liche Präsenz". Vortrag von Christiane Wellnitz
(im Rahmen des Lemfestes der Stadt Bonn).
Eintritt: 2,50 EUR

07.09. Vereinstour der Mannerreih Gemütlichkeit Auer

berg
10.09. 16.30 Uhr Gemeindeforum: Klupp 91: Korea
21.09. ab 20.00 Uhr Mehrzweckhalle der Bemhard-

schule: Krönungsball der Auerbeiger Schützen

Termine Oktober:

10.10. 8.30 Uhr Pfarrkirche St Bernhard: Gemein

schaftsmesse der Kfd St Bernhard; anschL
Frühstück

11.10. 20.00 Uhr Gemeindeforum: "Wie war am Rhein

es doch vordem ..." literarisch-musikalische

Soiree. Benefizveranstaltung des Fördervereins
Auerberg zu Gunsten der Jugenfceizeitstätte.
Doris Meyer, Rezitation; Stefan lindemeier, Ba
riton; Ulla Karutz, Klavier

15.10. 16.30 Uhr Gemeindeforum: Klupp 91: Hoch
konjunktur der Religiösität und leerer werdende
Kirchen. Gespräch mit Joachim Keden, ehemali
ger Sektenbeauftragter

19.10. 70 Jahre Siedlervereinigung Bonn Stadt und Land

Termine August:

05.08. 15.00 Uhr Stadtteilbibliolhek Rheindorf: Kin

derprogramm "Gel-Karten"
06.08. 17.00 Uhr Klupp 91: Hausgespräch bei

Schießmann: "Unbehagen an der Politik" (mit
Reinhard Appel)

11.08. ab 14.00 Uhr Königsschießen der Schützen
Auerberg, Schießstand Kölnstr.

17.8. bis 19.8. Kinnes in Auerberg
19.08. ab 9.00 Uhr Ehrenschwenken (Köttzug) der

Männerceih in Auerberg
24.08. bis 26.08. Kirmes in Grau-Rheindorf

26.08. Gebrannter in Grau-Rheindorf

HaUo Kids!

In den Sommetfeiien zu Hause bleiben und

sich nicht langweilen, gibt*s das?

Ja, wenn Du Dich anmeldest bei der Stadtranderholung
für Kinder von 6 bis 12 Jahren. In den Sommerferien
vom 12.08. - 30.08.2002 findet in den Räumen der

Begegnungsstätte Thomas Moms im Tannenbusch ein
abwechslungsreiches Ferienprogramm statt Oiganisiert
wird die Stadtranderholung vom Cadtasverband Bonn.
Anmelden kannst Du Dich bei Frau Wolf oder Frau

Nicole Sauer, Telefon: 0228 / 66 67 77.
Caritas - Verband - Bonn
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CDU Stadtverordneter

Wolfgang Maiwaldt 60 Jahre

Nun ist er auch in den Club der 60er aufgenommen,
der "Anwalt Auerbergs", wie die Bonner Rundschau
Wolfgang Maiwaldt treffend nennt Viele Auerberger
kennen ihn^ vielen Auerbergem und Grautheindorfem
hat er geholfen, ohne Ansehen der nationalen oder
politischen Herkunft. Wie kein zweiter setzt er sich seit
nunmehr 13 Jahren, mit großer Mehrheit der Bürger
gewählt, für das Image und die Interessen der Bewoh
ner der Stadtteile mit großem Erfolg ein. Seine ständige
Initiative in immer verbindlicher Art ist in den politi
schen Gremien der Bundesstadt und darüber hinaus

bekannt und bildet sein Markenzeichen. In ehrenamtli

cher Funktion leistet er für uns viel, oft mehr als
manchem bewusst wird. Seine Hauptanliegen sind die
bauliche Entwicklung in Graurheindorf und Auerberg,
die sozialverträglich ablaufen soll. So setzt er sich für
ein Jugendzentrum in Auerberg, die Verlagerung und
Ausstattung der Ortsteilbücherei und für etliche Verei
ne in den Stadtteilen ein.

Um den Menschen Wolfgang Maiwaldt zu ehren, ihm
einen Dank abzustatten, organisierten seine Mitstreiter
im Ortsverband am 17. Mai 2002 einen Empfang, zu
dem zahlreiche Gäste erschienen, um ihr ganz
persönliches Dankeschön und Anerkennung zu doku
mentieren. Bekannte und Verwandte, Freunde und
Förderer, erschienen in großer Zahl und brachten dem
Jubilar ein Geburtstagsständchen. Wer Wolfgang Mai
waldt kennt, der weiß, dass es ihm selber nicht darum
geht, großes Aufsehen um die eigene Person zu
machen. Bei ihm zählen Taten imd nicht Show und

große Worte. In entspannter Atmosphäre waren daher
nicht nur Parteifreunde, sondern auch eine Vielzahl
von Bürgern erschienen. Bei kühlen Getränken vernah
men sie manch' heitere Anekdote aus dem Munde der

offiziellen Gratulanten: So konnte Bezirksvorsteher

Karl Wilhelm Starcke in launigen Worten berichten,
wie es Maiwaldt gelang, ihn davon zu überzeugen,
politisch aktiv zu werden. Parteichef Helmut Hergarten
charakterisierte das xmermüdliche Eintreten des Geehr

ten durch die Schilderung dessen Argumentations
künste. Bimdestagskandidat Stephan Eisel schließlich
setzte einen Höheputikt, indem er ein zum Geburtstag
handsigniertes Portrait des Kanzlerkandidaten Edmund
Stoiber überreichte. Die Gästeschar brachte schließlich

zum Ausdruck, dass sie hofft, Wolfgang Maiwaldt
möge noch recht lange Sachwalter der Interessen der
Bürger in Auerberg und Grau-Rheindorf bleiben.

Dr. Norherf

CDU Orisverhand Bonn-Auerberg

Der Kundendiensfleisier
mit dem fairen Vor-Ort-Senrlee

n Individuelle und fachkompetente Beratung
n Große Auswahl an TV, Video und HiFi-Anlagen
n Kostenloser Lieferservice bei Neugeräten

(anliefern - aufbauen - einstellen)
n Planung und Installation von Satelliten-Anlagen,

Antennen und Kabelanschlüssen - für analoge
und digitale Programme

n Reparatur und Wartung in moderner, hervorragend
ausgerüsteter Fachwerkstatt

n Kostenloses Leihgerät während der Reparaturdauer
n Umfangreiches Zubehörprogramm

alle führendien Marken

KOGLIN GmbH n Haager Weg 91 n 53127 Bonn
Telefon 0228 / 28 26 63 n Fax 0228 / 29 94 31

Zeitgemäße Grabgestaltung
• Individuelle und außergewöhnliche Grabgestaltung

• Vorsorgeverträge auch für Ihre eigene Grabstätte

• Alle Möglichkeiten der Dauergrabpflege

Gerne informieren wir Sie aus

führlich in unserem Büro in der

Kölnstra&e 466

53117 Bonn

Telefon (02 28) 98 99 330

Telefax (02 28) 98 99 320

info@Forster-Friedhofsgaertnerel.de

www.Forster-Frledhofsgaertnerei.de

Mitglied der FriedhofsgSrtner-Genossenschafl e.G.. Treuhandstelle für Dauergrabpflege

FÖRSTER'
Fiiedhotsgartnerjei

tnh. Artur V\fittstock
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Im IMottit«

Schreibarbeiten u. Büroservice, privat u. gewerblich.
Sonderpreis für Rentner, Schüler u. Studenten.
Infoanforderung bzw. individuelles Angebot unter
D-53117 Bonn, Ussatx)ner Str. 5
Tel. 0228-672284, Fax 0228-672287.
httD://www.schreibbuero-delamotte.de

foryouant/mo de la Motte & Mazur GbR

PC-Service: Reparaturen, Verkauf, Beratung,
Schulungen, Webdesign, Präsentationen.

D-53117 Bonn, Amsterdamer Str. 14
Tel.: 0228 / 68 99 469, Fax.: 0228 / 96 77 93 70

Web: http://www.actualmedia.de
Email: zentrale@actualmedia.de

Neues vom Kanervals-Club

"Rhingdorfer Junge und Mädche**

Unsete Jahteshauptversammlnng £md am Freitag, den
19-04. um 19.30 statt Wie immer führte Herbert

Kambeck zügig und souverän durch alle Bereiche.
Nach der Entlastung des Vorstandes wurde neu
gewählt. Torsten Lutz konnte das Amt des
2.G^chäft5fuhrers nicht mehr übernehmen. Für ihn

wurde Erich Basten gewählt
Ralf Bürfent wurde als 2. Geschäftsführer, gekoppelt
mit dem Posten des Zeugwarts, wieder gewählt
Klaus Luhr stand als Schnfiführer nicht mehr zu

Verfügung und wurde durch Bert Neuhöfer ersetzt
Für Angelika Bürfent, die ebenfalls keine Möglichkeit
mehr hat den Posten der Jugendwartin auszuführen,
wurde Elke Wilde in dieses Amt gewählt
Als 1. & 2. Kassenprüfer/ih wurden Resi Seninger und
Heinz Heuser gewählt
Peter Doland wird weiterhin als Zugleiter fungieren.
Allen denen, die nicht mehr zur Wahl standen, danken
wir für ihre aufopfemde Arbeit im Rheindorfer KG,
imd wünschen den neugewählten Mitgliedem viel
Erfolg im neuen Amt Wir dachten uns, eine Kinder-
pdnz^begleitung, in Form einer Showtanzgmppe,
würde dem KG mehr Attraktivität verleihen.

Alle Kinder, die Lust haben das Kinderprinzenpaar bei
seinen Auftritten zu begleiten und dabei hübsch anzu
sehen, tanzend auf der Bühne zu sein, haben nun die
Gelegenheit sich darauf vorzubereiten.
Nicole Raderschad wird die Kinder trainieren und hat

sich eine hübsche kleine Show ausgedacht
Trainiert wird immer dienstags um 16.30 -17.30Uhr
im Saal des Vereinslokals "Zum Schützenhaus".

Alle Kinder, Schülei^ Lehrlinge und Studenten sind
beim KG vom Beitrag befreit
Weitere Termine: Unsere Mtgliederversammlung fin
det am Dienstag, 02. Juli, um 19.00 Uhr im Vereinslo
kal statt Am 13.07.02 findet unser diesjähriges Motto-
Sommerfest Country and Westem im Rheindorfer
Kessel statt

Wir freuen uns sehr über jeden Besucher in themenori
entierter Bekleidung. Es soll nicht nur Essen imd

Trinken zu zivilen Preisen geben, insbesondere wollen
wir unseren Gästen imter anderem auch BuUrigding
und Ponyreiten bieten.
Wir wünschen allen Besuchern einen schönen gemein
samen Tag.

Erich Basiert

Rückblick auf das Maifest 2002

Auerberg

Traditionsgemäß fand am 30. April in Auerberg das
Maifest statt

Mitglieder der Männerreih-Gemütlichkeit und der St
Sebastianus Schützenbmderschaft bestückten hierfür

den Platz an der Bemhard-Kirche mit Ständen für

Essen und Getränke.

Bereits nachmittags begann das Fest mit einem reich
haltigen Kuchenbuffet Als dann später auch der
Imbiss geöffnet wurde, gab es neben Bratwurst,
Pommes, Ghampignon- und Ghilipfanne auch die hier
erstmals von unserem Chefkoch, Andreas Denz, neu
kreierte "Auerberger Pfanne", die von den Besuchern
sehr gut angenommen wurde.
Wie seit Jahren sorgte die Life-Band "Sunny Ra
indrops" wieder einmal hervorragend für die musikali
sche Unterhaltung.
Aber auch an die Kleinen wurde gedacht; sie konnten
sich auf einer Hüpfburg austoben.
Nachdem dann gegen 17.00 Uhr der festlich
geschmückte Maibaum - mit Hilfe der Rheindorfer
Männerreih - auf den Schultem zum Festplatz getragen
und dort traditionell mit Stricken und Holzstangen
aufgestellt worden ist, begrüßten die Kinder dies mit
einigen vorgetragenen liedem.
Traditionsgemäß verteilte der Festausschuß
anschließend den Uberschuss der St.-Marrinsgfnnnliing
an die Vertreter der Kindergärten, Schulen und Senio
ren. Obwohl das diesjährige Fest auf einen Wochentag
fiel, fand es doch sehr gute Resonanz bei der
Bevölkerung und es wurde bis in die frühen Morgen
stunden gefeiert. Dies freut besonders auch diejenigen,
die durch ihre Mithilfe und Unterstützung zum Gelin
gen des Festes beigetragen haben.
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Praxis für PHYSIOTHERAPIE
Christoph Meny

Krankengymnastik (auch auf neurologischer Basis)
Manuelle Therapie - Rückenschule - Schlingentisch
Massage • Naturfango • kein Behandlerwechsel

- Hausbesuche -

Landsberger Str. 12 • 53119 Bonn (Tannenbusch) n Tel. (02 28) 66 37 12

♦

Auerberg endlich gelungen ist, ein Schild - mit Kenn-
2eichnung als Vereinslokal - am "Nordlicht" anzubrin
gen. Die Wirtin Sonja unterstützte uns hierbei
tatkräftig.

Helmut Diekntheis, Schriftführer der
Männerreih-Gemütlichkeit

Kinderbetreuung für Grundschulkinder
an der Bemhardschule

Allen berufstätigen Eltern, die nach Schulschluss noch
weitere Betreuung für Ihre Kinder benötigen, bietet die
Elteminitiative "Löwenbande" e.V.

eine gute Lösung an.
Direkt im Anschluss an den Unterricht gehen die
Kinder in die Übermittagsbetreuung, die zu folgenden
Zeiten geöffnet ist
täglich nach Schulschluss bis 15.30 Uhr
sowie an den flexiblen Ferientagen von 8.00 bis ca.
14.00 Uhr

Unter Aufsicht von momentan 6 Betreuerinnen in zwei

Gruppen können die Kinder spielen, turnen, malen,
basteln und Hausaufgaben erledigen.
Weiterhin stehen kleinere Ausflüge z.B. Spaziergang
zum Rhein, Picknick auf dem Spielplatz und viele
andere Aktivitäten auf dem Plan. Die Betreuungskosten
betragen monatlich 45,00 €.
Für ein Essensgeld von monatlich 10,00 € erhalten die
Kinder täglich einen Imbiss sowie jederzeit Getränke.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an unserer Betreue

rinnen, die Ihnen gerne unsere Anmeldeformulare
aushändigen.

D. Gamm, Vorsitf^nder der Eltermmiiative Uttvenbande e.V.

"Playstations"
Spiel und Spaß bei den Schwimm- und
Sportfreunden Bonn im Sportpatk Nord

Am 17. März strömten ca. 400 Kinder mit ihren Eltern

in den Sportpark Nord. Sie kamen, bepackt mit Sport-
und Schwimmsachen, um "Spiel und Spass im Sport
park Nord" zu erleben. Schnell wurden Fechthalle,
Dreifachhalle und Schwimmbad von den Kindern in

Beschlag genommen. An über zwanzig verschiedenen
Spielstationen musste für einen heiß begehrten Stempel
Geschicklichkeit, Koordination, Reaktion und Schnel
ligkeit unter Beweis gestellt werden.
Großer Andrang herrschte auch in diesem Jahr am
Riesentrampolin, dem kleinen Trampolin, dem Badmin
tonstand und der Judomatte. Die Geschicklichkeit der
kleinen Sporder war besonders beim Seilchenspringen,
Pedalofahren und im Umgang mit den
Gymnastikbändem gefragt
Im Schwimmbad gab es für Poolnoodlereiten, Luftma-
tratzenschwimmen, Ringetauchen und Wasserballspie-
len einen Stempel. Die letzte Energie wurde dann noch
auf der Riesenkrake verbraucht
Für eine ausgefüllte Spielekarte gab es am Ende einen



"" de■^ehi^ verwöhnen lassen

majordomus
restaurant

»igerittagstischledenSo*^^^^^^
\  !J?S3S im außergewöhnlichen Ambiente\  'Familien und Firmen»

Graurheindorfer Str.151 a 53117 Bonn Tel.0228/9675263 www.majordomus-restaurant.de
Montag und Dienstag 11.00 - 15.00 Uhr Mittwoch bis Sonntag 11.00- 24.00 Uhr

^ Ein hervorragend geschultes Team.

>C Eine angenehme
und freundliche Atmesphäre.

f

X Ein Friseur-Scicn, In dem Sie Im Mittelpunkt stehen

fciloA Gülden
Irr "1— aav in Lesben — ä'n J

Inh. Ruth Bend • Römerstraße 222 • 5311 7 Bonn • Tel. 0228 - 67 53 05
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kleinen Preis, der von allen mit Sorgfalt und Bedacht
ausgewählt wurde. Müde aber glücklich verließen die
kleinen Sportler den Sportpark Nord und freuen sich
schon auf nächstes Jahr, wenn es wieder heißt "Playsta
tions, Spiel und Spaß bei den SSF Bonn im Sportpark
Nord".

L l

S'd T.

Boule für alle

Wenn es nicht gerade hagelt oder schneit, Nacht ist
oder friert, seit acht Jahren findet man uns Samstags ab
15 Uhr bis ca. 18 Uhr auf dem Spielplat2 am
Evangelischen Gemeindezentrum in Auerberg, Luxem
burger Straße. Wer kommt dem "Schweinchen", der 6
bis 10 m entfernt liegenden Zielkugel, am nähesten? So
einfach diese Frage ist, so schwierig ist es, diese
Aufgabe mit zwei bis drei Wurfkugeln aus mehr oder
weniger edlem Stahl, über die jeder Nfitspieler verfugen
kann, zu lösen. Da wird gelegt oder geschossen.

palavert und gealbert, geschätzt und gemessen, tektiert
und spontan reagiert. Jeden Quadratmeter der
Spielfläche kennt man, man weiß, wo der Boden hart ist
oder das Gelände ein Gefälle besitzt, die Stärken und
Schwächen der Mitspieler sind längst durchschaut Und
doch, jedes Spiel ist wieder neu: Feingefühl, Treffsi
cherheit, Konzentration und Sprüche der Gegner sind
keine festen Größen und ein dämlich herumliegendes
Steinchen, von dem die Wurfkugel abgelenkt wird, erst
recht nicht Dabei hatte man eigentlich so gut geworfen
und verliert trotzdem. Macht nichts, auf zum neuen
Spiell
Wir sind ein buntes Trüppchen: Etwa sechs bis zehn
Leute, die meisten zwischen 30 und 75 Jahren, die sich
regelmäßig einfinden. Wenn Sie, verehrte Leserin oder
Leser, Spaß am Spiel und frischer Luft haben, schauen
Sie einfach mal vorbei. Spielkugeln können wir Ihnen
leihen. Vielleicht werden ja auch Sie von der Leiden
schaft erfaßt, dem Schweinchen am nähesten zu kom
men? Die Zahl der Boule-Begeisterten v^chst stetig
und wenn wir zu zehnt spielen, wird es auf dem
Spielplatz-Gelände schon eng. Eigentlich dürfte es
keine Probleme bereiten, in absehbarer Zukunft eine
größere Spielfläche nutzen zu können. F.in ebener,
fester und grasfreier Sandboden im Umfeld des
künftigen Jugendhauses an der Bemhardschule oder im
Bereich der Auerberger Allee, einige robuste Bänke und
Schatten spendende Bäume, mehr brauchen wir nicht
Boule haben die Franzosen erfunden, eine Pariser

Straße gibt es schon in Auerberg, da kann ein Boule-
platz nicht weit sein. Und in den Spielpausen gehört ein
Gläschen Roter dazu.

Jürgen Hag^

KÖNIGIPP/1RINER
Versorgungstechnik GmbH

■HEIZUNG
Wartungen-

■KLIMA Badsanierungen-

■SANITÄR

Christian-Lassen-Str.lG ■ 53117 Bonn ■ Tel.: 02 28 / 55 92 90 ■ Fax.: 02 28 / 55 92 92 9

m

KLIMA



Auerberger Kirmes

I n

neuer Aufmachung

am Samstag,den 17. August 2002
am Sonntag, den 18. August 2002
und Montag, den 19. August 2002

findet wie in den vorangegangenen Jahren
die traditionelle Auerberger Kirmes statt.

Jedoch in neuem Kleid !!!

Ein Volksfest soll es werden

Wir laden alle Bürgerinnen, Bürger, Jugendliche,
und Kinder, sowie Freunde und Bekannte,

eben alle „netten Leute"
bei freiem Eintritt an allen Tagen,
zum „Auerberger Volksfest" ein.

Es unterhalten Sie:

w
Decke Bad» Musik
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®(8) Volksbank Bonn Rhein-Sieg

Unsere Region. Ihre Bank.

www.vobaworld.de

VON „RIESTER"

ZUR PRIVATEN

ZUKUNFTS

SICHERUNG.

Die Renten

diskussion hat

viele Verbrau

cher verunsi

chert Unser

Beitrag ist
Klarheit in

der Sache.

Sprechen Sie
mit uns. Jetzt.
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HELIOS
SUNSHINE

Das Sonnenstudio mit Niveau
und Atmosphäre.

Mit einem Service, der Maßstäbe setzt und
einer vorbildlichen technischen Ausstat
tung: Wir verwenden z.B. ausschließlich
hochwertige Qualitätsröhren mit bis zu
2% UV-B-Anteil - für eine hautverträg
lichere und lange anhaltende Bräune.

^—^rrrThiNt

&
m

«»UM'

MAILS
Für gepflegte Hände und schöne
Fingernägel, die lange halten.
Mit einem vorzüglichen Preis/Leistungs
verhältnis und der Garantie, daß aus
schließlich hochwertige Materialien führ
ender Hersteller verwendet werden.

Termine nach Vereinbarung,
Montag-Freitag 9.00-21.00 Uhr
und Samstag 9.00-1 3.00 Uhr.

HELIOS SUNSHINE&NAI LS

Susanne Neu - Pariser Straße 55

5311 7 Bonn-Auerberg - Tel. 0228-68 96 582


